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(von Jannik Hermsen)

Liebe Leser, Ihnen liegt eine 
historische Zeitung in den Händen. 
Erstmalig in der Geschichte des 
Sportmagazins erscheint die Ausgabe 
in bunter Farbe. Damit wird die 
Qualität des Sportmagazins noch 
einmal deutlich erhöht. Möglich 
macht dies nicht ein unerwarteter 
Geldregen, sondern Änderungen in 
unseren Abläufen. Patrick Schönell 
wird von nun an ehrenamtlich das 
Sportmagazin setzen und designen. 
Dies wird nicht die einzige Änderung 
bleiben.
In meiner ersten Ausgabe im Sommer 
2014 war das Sportmagazin in meiner 
jugendlichen Anfangseuphorie 36 
Seiten dick, seitdem hat sich das 
Magazin konstant auf 32 Seiten 
gehalten. Ich werde die Seitenzahl 
mit dieser Ausgabe auf 28 Seiten 
reduzieren. Dies hat mehrere Gründe.
Zum einen sind es genau diese vier 
Seiten, die bei der Bearbeitung des 
Sportmagazins am schwierigsten 
zu füllen sind. Mit dem aktuellen 
Geschehen der aktiven Mannschaften 
ist es locker möglich, 18- 20 Seiten  

zu füllen. Hinzu kommen immer 2-3 
Seiten allgemeine Informationen und 
Ankündigungen (z.B. JHV, Kirmes). 
Die weiteren Seiten können oft 
noch mit Interviews gefüllt werden. 
Allerdings ist danach oft große 
Kreativität gefragt, um die 32 Seiten 
zu füllen. 
Des Weiteren sind es oft dieselben 
Abteilungen, für die es sinnvoll ist 
im 3-Monatsrythmus Berichte zu 
veröffentlichen, da sie am aktuellen 
Spielbetrieb teilnehmen. Dazu zählt 
die Fußball- und Basketballabteilung. 
Die anderen Abteilungen trainieren 
in gewohnter Manier und können 
nicht im 3-Monatsryhtmus Berichte 
veröffentlichen. 
Des Weiteren habe ich in den 
letzten 17 Ausgaben knapp 70 % der 
Beiträge selbst übernommen. Durch 
berufliche Veränderungen bin ich 
nun gezwungen dieses Engagement 
ein wenig einzuschränken. Die 
Erstellung einer Ausgabe kostet in 
der Regel 10 Stunden Zeit. Ich würde 
dies gerne ein wenig reduzieren. Wer 
die Verkleinerung des Sportmagazins 
stark bedauert, kann uns jedoch gerne 
unter die Arme greifen, so dass es uns 
möglich sein wird, auch weiterhin 

32 Seiten anzubieten. Dazu zählen 
insbesondere Interviews mit alten 
Spielern, Anekdoten aus früheren 
Zeiten und historische Themen. Danke 
für euer Verständnis.

Nun zu dieser Ausgabe: Wir haben 
einige Meisterschaften zu feiern, wir 
blicken auf die Kirmes und haben 
auch ein Interview mit unserem Ex-
Trainer Raphael Erps im Programm. 
Ich wünsche Euch einen grandiosen 
Sommer.

Vorwort
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Nur oberes Mittelfeld zum Abschluss
Vor allem die Unterstützung der Zweiten kostete Punkte

Fußball

(von Felix Jürgens)

Aufgrund der schlechten 
Wetterbedingungen am Ende der 
Rückrunde, startete unsere erste 
Mannschaft mit einigen Nachholspielen 
in die Rückrunde 2017/2018. Mit 
dem Start der Rückrunde begann 
auch gleichzeitig die letzte Etappe 
unseres Trainers Raphael Erps als 
Trainer der Ersten Mannschaft. Nach 
dieser Saison stellt er sich einer neuen 
Herausforderung und trainiert die 
Zweitvertretung der SGE Bedburg-Hau. 
Gerade auch wegen dieser Umstände, 
hofften wir auf eine erfolgreiche, 
spannende und schöne Zeit bis zur 
Sommerpause. Wie schon erwähnt 
starteten wir früher als erwartet mit 
den ersten Spielen, da aufgrund des 
engen Spielplans auch irgendwo die 
Nachholspiele untergebracht werden 
mussten. Trotzdem blieb Raphi seinem 
alten Muster treu und organisierte wie 
immer eine intensive Vorbereitung 
mit einigen Einheiten in der Turnhalle. 
Das Stichwort lautet Zirkeltraining! 
Muskelkater vorprogrammiert! Als 
Testspiele standen SV Bedburg-Hau I, 
TSV Nieukerk und Alemania Pfalzdorf 
auf dem Programm. Als erster Gegner 

der Rückrunde spielten wir dann 
zuhause gegen Veert II, gegen welches 
wir uns in der Hinrunde schon extrem 
schwer getan haben und nur mit 
einem 2:2 in der Tasche abreisten. 
Bei diesem Heimspiel machten wir 
es etwas besser und konnten einen 
1:0 Heimsieg einfahren. Es war zwar 
kein wirklich gutes Spiel, doch am 
Ende standen drei Punkte mehr auf 
dem Konto, was uns in diesem Fall 
genügte. Leider wird sich dieses Spiel 
mehr oder weniger durch die gesamte 
Rückrunde ziehen, da etliche Spiele 
folgen werden, bei denen wir keine 
wirklich guten Leistungen abliefern 
konnten. Gegen Kalkar mussten wir 
uns 2:1 geschlagen geben und auch 

unser Auswärtsspiel gegen Herongen II 
ging mit 2:1 verloren. So hatten wir uns 
das sicherlich nicht vorgestellt. Unser 
3:0 Sieg gegen Kervenheim schien fast 
wie der Befreiungsschlag. Der nächste 
Spieltag wird wohl in die Geschichte 
eingehen. In Weeze ging das Spiel 
zwar mit 3:0 verloren, aber in der 80. 
Spielminute kam Raphael „Raphi“ Erps 
zu seinem ersten Pflichtspieleinsatz in 
dieser Saison (oder eher seit ganz ganz 
langer Zeit). Und eben dieser Raphael 
Erps wird in der Rückrunde noch eine 
wichtige Rolle spielen - auf und neben 
dem Platz! Der Rest der Rückrunde lief 
dann mal besser und mal schlechter. 
Ein Unentschieden gegen Grieth (0:0) 
und eine Niederlage gegen Uedem 

nur gesundes Haar ist schones Haar!

www.schweers-haarmoden.de
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(1:2). Aufgrund der hervorragenden 
Zusammenarbeit zwischen der Ersten 
und der Zweiten Mannschaft, mussten 
oder durften einige unserer Spieler die 
Mannschaft von Michael Lehmkuhl so 
gut es geht unterstützen, sodass wir 
in einigen Spielen auch auf die Hilfe der 
Altherren Abteilung angewiesen waren. 
Vielen Dank an alle die uns auch auf 
diesem Wege unterstützt haben. 
Auf zwei Spiele möchte ich an dieser 
Stelle noch ganz besonders eingehen. 
Am 26. Spieltag der Saison 2017/2018 
kommt es in Keppeln zu einem 
legendären Ereignis. Ich selber war 
leider bei diesem Spiel nicht vor Ort, aber 
aus sicheren Quellen kann ich trotzdem 
von diesem Spiel berichten. Keppeln 
ist einer unserer Lieblingsgegner und 
die Spiele laufen meist ziemlich gut für 
uns. An diesem Sonntagnachmittag 
allerdings stimmte sowohl das 
Ergebnis, als auch die Leistung unserer 
Mannschaft nicht wirklich. Als es in 
der 70. Minute immer noch 2:1 für 
die Gastgeber aus Keppeln steht, 
kann es Trainer Erps nicht länger mit 
anschauen. Das Trikot wird angezogen. 
Nummer 11. Ein Raunen geht durch 
die Menschenmassen am Schafheider  

Weg in Keppeln. Die heilige Stoppuhr 
wird einer vertrauenswürdigen Person 
anvertraut und alles Weitere wird mit 
Gilbert besprochen! Alle Spieler auf dem 
Platz schauen mit Schweißperlen auf 
der Stirn an den Rand: Die Keppelner, 
weil Sie schon ahnen können was 
passieren wird und unsere Jungs, 
weil keiner für Raphi ausgewechselt 
werden möchte! Ein letzter nervöser 
Schluck aus der Wasserflasche und 
dann passiert es….Raphael „Raphi“ Erps 
wechselt sich erneut ein (72. Minute).  
Heute wird alles anders kommen als bei 
den letzen Spielen. Nach einer kurzen 
Orientierungsphase und Anweisungen 
an die (Mit)spieler kommt ein langer 
Pass aus der eigenen Hälfte in Richtung 
Strafraum. Dort nimmt Raphi den Ball 
an, fackelt nicht lange, dreht sich und 
TRIFFT (73. Minute)! Auf Stille folgt pure 
Freude! 2:2 und somit das Endergebnis. 
Man munkelt, dass auf dem Gesicht 
von Raphi ein Hauch eines breiten 
Lachens zu erkennen ist, als würde er 
denken: „So sollt ihr das machen und 
nicht anders!“. Gerade an diesem Tag 
bereue ich, dass ich nicht anwesend 
bin, Schade!
Unser letztes Spiel verläuft weniger 
ereignisreich. Ein 8:0 Heimsieg gegen 

Wetten II. Nach dem Spiel geht der Abend 
erst so richtig los. Wie immer wird nach 
dem letzten Spiel der Saisonabschluss 
gefeiert. Dieses Mal ist alles etwas 
anders. Es war das letzte Spiel von Raphi 
als unser Trainer und dementsprechend 
emotional geht es nach dem Spiel auch 
zu! Geschenke werden überreicht und 
Reden geschwungen und als alles das 
gelaufen ist, war es noch ein richtig 
schöner Abend mit Grillen, quatschen 
und Bierchen trinken! Dieses Mal ist 
es kein Lachen im Gesicht von Raphi, 
sondern eher sind Tränen zu erahnen... 
Verständlich! Danke Raphi für die 
schöne Zeit inklusive Aufstieg in die 
Kreisliga A. Viel Erfolg bei deiner neuen 
Herausforderung! Das war es mit der 
Saison 2017/2018!
Wir sind gespannt auf die nächste 
Saison, denn dort kommt eine neue 
Herausforderung auf uns alle zu! Nico 
Berendsen und Geert Derksen werden 
ab der kommenden Saison unsere 
neuen Trainer und arbeiten zusammen 
mit Gilbert Wehmen hoffentlich 
genauso erfolgreich weiter wie Raphi 
zuvor!
Wir sehen uns dann nach der 
Sommerpause am Sportplatz und 
weiter geht‘s!

Fußball
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Klassenerhalt!
Saisonziel dank Hilfe erreicht

(von Felix Jürgens)

Spannender als bei unserer ersten 
Mannschaft lief es in der Saison 
2017/2018 bei unserer zweiten 
Mannschaft von Michi Lehmkuhl. 
Im letzten Jahr konnte man die 
Kreisliga B halten und den Abstieg 
vermeiden. Doch wie wird es in 
der nächsten Saison laufen? Am 
Ende der Hinrunde musste man 
sich leider mit einem Abstiegsplatz 
zufriedengeben, was natürlich auf 
keinen Fall zufriedenstellend war. 
Die Hoffnung aufzugeben macht 

an dieser Stelle selbstverständlich 
keinen Sinn und somit wurden alle 
Trainingseinheiten durchgezogen 
und der Glaube an den möglichen 
Klassenerhalt war allgegenwertig. 
Wie schon häufig betont haben 
wir eine perfekte Zusammenarbeit 
zwischen der Ersten und Zweiten 
Mannschaft. Um den Klassenerhalt 
auch dieses Mal zu erreichen, 
durfte Michael Lehmkuhl auch auf 
regelmäßige Unterstützung aus der 
ersten Mannschaft bauen. 

Für die zweite Mannschaft standen 
zu Beginn des Jahres sogar noch 
mehr Nachholspiele an. Sechs 
Spiele an der Zahl sind am Ende der 
Hinrunde ausgefallen und mussten 
nachgeholt werden. Leider setzte 
sich der eher negative Trend aus der 
Hinrunde weiter fort. Das einzige 
Freundschaftsspiel der Vorbereitung 
ging mit 1:0 gegen den SV Nütterden 
II verloren. Man konnte nur hoffen, 
dass die „wichtigen“ Spiele besser 
laufen und die wirklich wichtigen 
Punkte eingefahren werden. Und 
genau so kam es dann auch. Die 
Mannschaft war anscheinend zum 
richtigen Zeitpunkt fit und wusste 

wohl in welcher Situation sie sich 
in der Kreisliga B befanden. Gegen 
den direkten Konkurrenten SSV 
Reichswalde stand am Ende nach drei 
Toren von Paul Schwiebbe ein 4:1 im 
Spielbericht. So sieht ein Start nach 
Maß aus! Der nächste Gegner war 
direkt auch ein Kellerkind. Es ging 
gegen Rheinwacht Erfgen und somit 
könnte man dieses Spiel in jeglichen 
Fußball Talks auch als 6 - Punkte Spiel 
bezeichnen. Wir zeigten große Moral 
und konnten so am Mittwochabend 
die drei Punkte in Kessel behalten 
(3:2). Nach den nächsten 7 Spielen 
stand lediglich ein weiterer Punkt 
auf dem Punktekonto. Das 0:0 gegen 
Pfalzdorf II war nur halb so bitter 
wie die 2:1 Niederlage gegen die 
Reserve von Viktoria Goch, wo unsere 
Mannschaft zwar besser war, es aber 
nicht schaffte die wichtigen Tore zu 
schießen. Spätestens jetzt wusste 
jeder: Das wird dieses Jahr eine ganz 
enge Kiste im Tabellenkeller! Nach 
der Niederlage gegen den direkten 
Konkurrenten aus Goch konnten wir 
wiederum das zweite Duell gegen 
Reichswalde mit 2:1 gewinnen. 
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Spannender hätte ein Drehbuchautor 
die weitere Handlung nicht 
schreiben können. Mit Concordia 
Goch II, DJK Kleve, SV Bedburg-Hau 
und Rheinwacht Erfgen bestritt 
man 4 der letzen 5 Spiele gegen 
Tabellennachbarn. Und das am Ende 
mit Erfolg! Bei 30 Grad kam die Elf 
von Michi Lehmkuhl im Derby gegen 
Concordia nicht über ein 1:1 hinaus. 
Wiedermal gelang es nicht effektiv 
die vielen Chancen zu nutzen und 
so musste man am Ende mit dem 
Torabschluss hadern. Ob dieser eine 
Punkt gegen Goch wohl reichen 
würde? Gegen den Tabellenletzten 
aus Kleve gelang der Torabschluss 
schon ein wenig besser. 3:1 hieß es 
in Hassum am Ende. Aufgrund von 
Verletzungssorgen und anderen 
Terminen und Verpflichtungen stand 
bei diesem Spiel ein alter Bekannter 
im Tor unserer Mannschaft. Robin 
Wanders hatte in der Saison zuvor 
unter Raphael Erps in der Kreisliga 
A das Tor gehütet und war aus 
beruflichen Gründen nach München 
gezogen und konnte daher nicht 
weiterspielen. Nachdem man den 
Spielerpass aufgetrieben hatte  

und Robin zufälligerweise für ein 
Wochenende malwieder hier war, 
erklärte er sich bereit, noch einmal 
die Torwartklamotten anzuziehen! 
Dies zeigt vorbildlich, wie Wichtig der 
Verbleib in der Kreisliga B für alle ist. 
Nach einem 3:1 Sieg gegen Bedburg-
Hau und sogar einem 5:1 gegen 
Erfgen war der Klassenerhalt schon 
vor dem letzten Saisonspiel besiegelt. 
Dann konnte schon gefeiert werden! 
Wir hatten es tatsächlich geschafft, 
auch wenn es zwischenzeitlich nicht 
so berauschend aussah. Wenn man 
daran glaubt, dann kann man das 
schaffen. 

Da in der nächsten Saison einige 
A-Jugendliche in die Senioren 
kommen, können wir auch auf 
weitere Unterstützung hoffen. 
Mit Dany Wischnewski kehrt in 
jedem Fall ein alter Bekannter 
nach zweijährigem Intermezzo in 
Kervenheim an die Kranenburger 
Straße zurück. Mal abwarten welche 
weiteren Neuzugänge noch aus dem 
Hut gezaubert werden! Herzlichen 
Glückwunsch an die Zweite 
Mannschaft und auch an alle anderen 
Spieler, welche zu dem Klassenerhalt 

beigetragen haben. Der Klassenerhalt 
ist ein sehr wichtiger Schritt für 
die Spielgemeinschaft, sodass wir 
im nächsten Jahr wiedermal mit 
zwei Mannschaften in der Kreisliga 
B antreten können. Wir sind sehr 
gespannt wie es im nächsten Jahr 
funktioniert. Erstmal wird noch ein 
bisschen gefeiert, das haben die 
Jungs sich verdient!

Kehrt zur SG zurück: Dany Wischnewski.
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Abschlusstabellen
1. bis 3. Mannschaft
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„Aufstieg war das Highlight“
Raphael Erps geht nach zehn Jahren

Sportmagazin: 
Hallo Raphi. Es gibt wohl keine Person 
die ich in den letzten Jahren so 
häufig interviewt habe wie dich. Ob 
es das letzte Interview sein wird weiß 
ich nicht, vorläufig wahrscheinlich 
schon. Nach zehn Jahren hast du 
Anfang Juni deine Karriere bei der 
SpVgg Kessel beendet. Wie zufrieden 
bist du mit der letzten der zehn 
Saisons?

Erps: 
Natürlich wünscht man sich in 
der letzten Saison eine höhere 
Platzierung. Entsprechend den 
Umständen war sie in Ordnung. Wir 
haben unser Ziel erreicht: Die Zweite 
in der B-Liga zu halten. Dies ist uns 
gelungen, auch dank der großen 
Unterstützung der Ersten. Das haben 
die Jungs gut gemacht und der 
Spagat war sicherlich nicht immer 
einfach. Deshalb bin ich hinten raus 

zufrieden, auch wenn wir einige 
Punkte verschenkt haben. 

Sportmagazin: 
Eine Dekade Raphael Erps geht 
zu Ende. Welcher Moment war der 
Besonderste?

Erps: 
Das war natürlich der Aufstieg 
im Jahr 2016. Wer hat dieser 
Mannschaft diesen Coup nach nur 
zwei Jahren zugetraut? Wer hätte 
dieser Mannschaft im Winter noch 
den Aufstieg zugetraut? Fast keiner. 
Das die Jungs diesen Aufstieg nach 
so kurzer Zeit geschafft haben, zollt 
mir auch heute noch Respekt ab. 
Das ist das was wir neben all den 
anderen positiven Erinnerungen im 
Kopf geblieben ist.

Sportmagazin: 
Was war denn noch positiv?

Erps: 
Was mich wirklich immer zufrieden 
gestellt hat war der Rückhalt aller 
Mannschaften. Alle haben immer 
mitgezogen, in jedem Jahr. Wenn man 
sich allein die Trainingsbeteiligung 
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anschaut, die immer bei ca. 15-16 
Mann lag, kann man sehr zufrieden 
sein. Dies ist für Kreisliga B- und 
C- Mannschaften ein richtig guter 
Wert. Zudem haben wir uns fast in 
jedem Jahr gesteigert. Natürlich 
hätte ich gerne den direkten Abstieg 
vermieden.

Sportmagazin: 
Woran lag es?

Erps: 
Zum einen sind uns etliche 
Stammspieler weggebrochen, die 
uns in die A-Liga geführt haben. 
Wir brauchten ein halbes Jahr um 
in der Liga anzukommen. Das war 
letztendlich natürlich zu spät. 
Zehn Niederlagen am Stück waren 
zu viel. Aber auch in diesem Jahr 
haben wir eine enorme Entwicklung 
genommen und konnten am Ende 
gut mithalten. Die Gegentore wurden 
halbiert. Mit etwas Glück und weniger 
Verletzungspech wäre dieser Abstieg 
vermeidbar gewesen.

Sportmagazin: 
Gibt es im Nachhinein Dinge die du 
anders gemacht hättest?

Erps: 
Natürlich gibt es in zehn Jahren 
einige Dinge die man im Nachhinein 
anders gemacht hätte. Das ist völlig 
normal. Aber das sind Feinheiten. 
Nachkarten bringt hier auch nichts, 
man sollte lieber nach vorne schauen. 
Ich habe mich immer hinterfragt und 
wie kaum ein anderer über Fussball 
nachgedacht. Aber natürlich habe 
auch ich meinen Stil und werde 
diesen nicht grundlegend verändern.

Sportmagazin: 
Im Winter habt ihr- der 
Fußballausschuss und du- euch 
entschieden die Zusammenarbeit 
zur kommenden Saison zu beenden. 
Hätte es aus deiner Sicht noch eine 
Zukunft bei der SG gegeben?

Erps: 
Ich habe mir im Laufe der Hinrunde 
viele Gedanken zu meiner Zukunft 
gemacht. Ich habe dies früh mit 
Andre Spielmann erörtert, der 
diese Gedanken auch in den 
Fussballausschuss eingebracht hat. 
Ich war der Meinung, dass sowohl die 
Truppe als auch ich Veränderungen 
brauchen. Der Entschluss war aber 

nicht so fest, als dass ich eine Zukunft 
kategorisch ausgeschlossen hätte. 
Aber so haben wir uns letztendlich 
gemeinsam dazu entschieden die 
Zusammenarbeit zu beenden. Und es 
ist für beide Seiten die absolut richtige 
Entscheidung. Teile der Mannschaft 
hatte im Seniorenbereich nur mich 
als Trainer. Die Spieler brauchen eine 
neue Ansprache und müssen sich 
auch nochmal neu beweisen. Das 
passt also.

Sportmagazin: 
Deine Zukunft liegt nun bei der SGE 
Bedburg Hau II. Warum genau dort?

Erps: 
Ich werde ab dem 10. Juli die 2. 
Mannschaft der SGE übernehmen. 
Dies ist für mich natürlich auch eine 
große Herausforderung. Ich bin das 
erste Mal außerhalb meiner Heimat 
aktiv. Ich bin gespannt auf die neue 
Aufgabe und freue mich darauf. 
Ich kann dabei im Schatten der 1. 
Mannschaft in Ruhe arbeiten. Dies 
ist ganz klar das Aushängeschild 
des Vereins. Dahinter kommen 
wir. Ich habe die Truppe bereits 
kennengelernt und einen absolut 
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verrückten Haufen vorgefunden. 
Die Jungs kommen aus der 
unmittelbaren Nachbarschaft und 
identifizieren sich mit dem Verein. 
Ich glaube die Aufgabe wird mir viel 
Spaß bereiten.

Sportmagazin: 
Welche Ziele strebst du an?

Erps: 
Wir wollen so schnell wie möglich 
den Klassenerhalt schaffen.

Sportmagazin: 
Wie wirst du mit der SpVgg Kessel 
verbunden bleiben?

Erps: 
Ich werde natürlich so wie es die 
Zeit zulässt das ein oder andere Mal 
am Sportplatz erscheinen und die 
Zukunft der Mannschaft verfolgen. 
Am Sonntagabend werde ich mich 
natürlich auch immer über die 
Ergebnisse der SpVgg informieren. 
Man kann mich natürlich weiterhin für 
einige Dinge fragen und bin weiterhin 
Mitglied. Zudem plane ich auch noch 
einige Spiele in der Alt-Herren zu  

machen. Ihr seid mich also nicht 
gänzlich los. Meinen Nachfolgern 
wünsche ich dabei natürlich alles 
Gute und den größtmöglichen Erfolg.

Sportmagazin: 
Gibt’s jemanden dem du am Ende 
nochmal Danke sagen willst?

Erps: 
Mitte Juni habe ich mich an einem 
Nachmittag bereits bei allen bedankt, 
die mich all die Jahre begleitet haben. 
Es war ein wirklich gelungener 
Nachmittag und ich bedanke mich 
hierbei schonmal bei allen, die zum 
Erfolg beigetragen haben. Gesondert 
muss ich mich natürlich nochmal bei 
den Vorständen bedanken, die mich 
in all den Jahren so gut unterstützt 
haben. Natürlich auch bei Marlies 
und Hans, die mich über so viele 
Jahre begleitet und unterstützt 
haben. Dies gilt für das letzte Jahr 
auch für Heinz und Andrea. Zudem 
bei allen, die Woche für Woche dabei 
waren und mir zehn Jahre zur Seite 
standen. Es waren nicht immer alle 
der Meinung des Trainers, haben 
jedoch alle gut mitgezogen. Es waren 
zehn geile Jahre.

Sportmagazin: Dann wünsche ich 
dir alles Gute für deine Zukunft. Wir 
sehen und hören uns!
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(von Jannik Hermsen)

Es war ein lauter Knall der am Abend 
des 29. Mai gegen 19:02 Uhr die 
Sportanlage an der Kranenburger 
Straße erschütterte. Ein schweres 
Unwetter hatte sich über den 
Niederrhein gelegt. Die Hütchen für 
die erste Mannschaft hatte Betreuer 
Gilbert Wehmen, der an diesem 
Tag Raphael Erps vertrat, bereits 
aufgestellt. Allerdings grummelte es 
gehörig über ihm, so dass sich die 1. 
und 2. Mannschaft – im Nachhinein 
zum Glück – dafür entschied 
das Gewitter unter dem Abdach 
abzuwarten.

Ein Blitz schlug in den mittleren 
Flutlichtmasten des ersten Platzes 
ein, zog sich durch die Leitungen der 
Bewässerungsanlage und kämpfte 
sich somit seinen Weg ins Platzhaus. 
Der Einschlag beschädigte die 
Flutlichtanlage, den Verteilerkasten, 
kleine Teile unserer neuen 
Beregnungsanlage und schoss einige 
Steckdosen aus der Wand. Natürlich 
können wir nur froh sein, dass sich 
kein Spieler auf dem Platz oder auch 
innerhalb der Kabine aufgehalten hat. 

Im Platzhaus oben, dass Eigentum der 
Spielvereinigung ist, ist lediglich eine 
Steckdose aus der Wand geflogen, an 
der der WLAN-Router angeschlossen 
war. Wohl zu verschmerzen. 
Zudem sind große Schäden auch an 
der Beregnungsanlage ausgeblieben 
und diese konnte nach kleineren 
Reparaturarbeiten wieder in Betrieb 
genommen werden. Blaues Auge oder 
schwer getroffen? Wir haben wohl 
noch einmal Glück gehabt.

Aus dem Verein

„Blaues Auge“ oder „schwerer Schlag“?
Blitzeinschlag am Kesseler Sportplatz

Kranenburger Str. 102
47574 Goch - Kessel

Tel.: 02827 5702
Fax: 02827 9319
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Wird der Erfolg wiederholt?
Zweite Kesseler Kirmes unter der Regie von Dominik Loock

(von Jannik Hermsen)

Jahrelang hat das Gasthaus Stoffelen 
die Kesseler Kirmes organsiert, ehe 
sich die Familie Stoffelen vor zwei 
Jahren entschlossen hat, die Kirmes 
nicht mehr zu organisieren. Dominik 
Loock hat diese Lücke im letzten 
Jahr erstmals ausgefüllt und mit 
einem neuartigen Konzept für einen 
riesigen Erfolg gesorgt. Im Fußball 
heißt es immer Never Change A 
Winning Team, in diesem Fall wohl 
Never Change A Winning Concept.

Die Planung, die den Flyern auf 
den nächsten Seiten entnommen 
werden kann, ist dabei ganz ähnlich 
wie im letzten Jahr. Los geht’s 
mittlerweile fast schon traditionell 
mit dem Kesseler Kegelturnier. 
Zum bereits 4. Mal organisiert der 
Kegelclub der „Kellerkinder“ das 
Kegelturnier. Beginn ist um 18 Uhr 
und wird wahrscheinlich wieder tief 
in der Nacht enden. Zuviel solltet 
ihr allerdings nicht trinken, da es 
am Samstag bereits um 11 Uhr 
am Sportplatz weiter geht. Ähnlich 
wie im letzten Jahr organisiert die  

SpVgg Kessel während des Thomas-
Zwanziger-Gedächtnisturnier ein 
Sommerfest. Das Fest und Turnier 
beginnt dabei bereits um 11 Uhr, 
da die deutsche Mannschaft 
wahrscheinlich und hoffentlich um 
16 Uhr bereits im Viertelfinale steht.  
Die Gäste können sich dabei auf 
zahlreiche Attraktionen für Jung und 
Alt freuen. Ab 16 Uhr ist im Festzelt 
eine LED-Leinwand aufgebaut, 
auf der das Viertelfinale geschaut 
werden kann. Im Anschluss an das 
Spiel findet dann die Siegerehrung 
des Turniers statt. Das Team von 
Dominik Loock hofft natürlich auf 
volle Hütte.

Am Abend beginnt dann ab 19 
Uhr der Sportlerball mit der Band 
„RAGGED GLEE“ und garantiert 
hoffentlich eine genauso grandiose 
Nacht. Am Sonntag beginnt der 
Familientag mit der Heiligen Messe 
um 14 Uhr. Wie im letzten Jahr ist 
ein riesiges Hüpfburgenparadies 
für Kinder aufgebaut. Wer dabei 
war, weiß wahrscheinlich noch wie 
schön es war. Die Kirmes endet 
dann am Montag traditionell mit dem 
Krönungsball. 

Helft wie im letzten Jahr mit, dass 
die Kesseler Kirmes wieder ein voller 
Erfolg wird. Ganz unter dem Motto: 
„Daheim gemeinsam feiern“.

Aus dem Verein
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Die                      wünschtviel Spaß im Kinderparadies

 am Samstag, 07. Juli 2018 bietet die SpVgg Kessel ab 11:00 Uhr verschiedene Aktivitäten an:
Sportabzeichen für KinderKisten stapeln u.v.m

 Sonntag, 08. Juli 2018 ab 14:00 Uhr undMontag, 09. Juli 2018 ab 17:00 Uhr
HüpfburgenparadiesWabbelberg, Rutsche, Bunge -Run,Piratenschiff, Dartspiel u.v.m

.........................................................

Kesseler Kirmesauch auf Facebook
www.facebook.com/Kessel2K18

Neue

Attraktion

für noch m
ehr

Spaß 

Wir sind da.

Es erwarten Sie viele tolle Highlights für Groß und Klein!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

www.msv-event.de

Kirmes-
platz am

Sportplatz

Freitag, 06. Juli 2018
4. Kesseler Kegelturnier (Einlass ab 18.00 Uhr)

Anmeldungen an kellerkinder_kessel@gmx.de

Samstag, 07. Juli 2018

Sportlerball und Partypower mit "RAGGED GLEE" (Einlass ab 19.00 Uhr)

Sonntag, 08. Juli 2018

14.00 Uhr - Heilige Messe, anschließend musikalischer 

Nachmittag mit der Musikkapelle Kessel-Nergena

Montag, 09. Juli 2018

18.30 Uhr Schützenumzug mit anschließendem

Krönungsball des Schützenvereins Kessel-Nergena

und der Party Band "Double Trouble“

Live-Übertra
gung

des Deutschland

Spiels

FR 20 Uhr / S
A 16 Uhr

auf großer Led-Videowand

in unserer Beach Bar

Aus dem Verein
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(von Jasmin Reichardt)

DAMEN 
Kurz nach Redaktionsschluss der 
letzten Ausgabe des Sportmagazins 
wurde den Basketball-Damen 
eine  durchaus überraschende 
Nachricht übermittelt. Durch die 
Umstrukturierung der Bezirksligen 
und einer damit verbundenen 
Reorganisation der Landesligen sind 
die Damen mit dem 3. Platz in der 
zurückliegenden Saison berechtigt 
in die Landesliga aufzusteigen. 
Gemeinsam als Mannschaft und mit 
positivem Feedback vom Trainer haben 
sich die Damen dazu entschieden 
diese Chance zu nutzen und das 
Projekt Landesliga anzugehen. 

Vor lauter Vorfreude sollte jedoch nicht 
vergessen werden, dass in dieser Liga 
ein etwas anderer Wind weht und man 
sich nicht auf den bisherigen Stärken 
der Mannschaft ausruhen kann. Um 
gut gewappnet in die neue Saison zu 
starten wird daher regelmäßig eine 
zweite Trainingseinheit in der Woche 
angesetzt. In dieser soll verstärkt 
an der Technik und an individuellen  

Stärken und Schwächen der einzelnen 
Spielerinnen gearbeitet werden. 
Eine besondere Trainingseinheit 
bestritten die Damen Anfang Juni. 
Arbeitskollegen einer Spielerin fanden 
erneut den Weg in die Kesseler 
Sporthalle um ein Freundschaftsspiel 
gegen die Damen zu bestreiten. 
Bereits im letzten Jahr waren die 
Gäste der Sparkasse Rhein-Maas 
angereist. Beide Teams waren hoch 
motiviert - die einen beflügelt vom 
letzten Sieg, die anderen getrieben 
von der Revanche. Hatten die Kesseler 
Damen vor dem Spiel noch ein Minus 
in Sachen Siege zu verzeichnen  ist 
die Bilanz nun wieder ausgeglichen. 
Es war eine gern gesehene Alternative 
zum normalen Training. Nicht nur 
wegen der kühlenden Getränke nach 
dem Spiel. Ob es zu einem finalen 
Endspiel im nächsten Jahr kommt 
steht noch nicht fest. 

Auch wenn der Fokus auf die 
kommende Saison überwiegt sollte 
nicht vergessen werden, dass für  

die Damen in der aktuellen Saison 
auch noch die Pokalspiele anstehen.  
Im Niederrhein Pokal geht es für die 
Damen im Halbfinale am 19.Juni zum 
Vfb Ruhrort/Laar. Die Mannschaften 
kennen sich bereits aus vergangenen 
Partien, die immer auf Augenhöhe 
abgelaufen sind. Es bleibt abzuwarten 
ob die Damen in diesem Jahr den 
Sprung ins Pokalfinale am 30.06.2018 
schaffen wo sie dann auf die Damen 
der BG Duisburg West treffen werden.

Es geht weiter bergauf
Überraschender Aufstieg, Saisonabschluss und Saisonvorbereitung

Basketball
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HERREN
Nach der erfolgreichen Saison der 
Herren geht es nun etwas ruhiger 
zu. Zum Pflichtprogramm gehörte 
hier natürlich auch die Teilnahme am 
Kreispokal. Leider war hier  schon 
nach der ersten Runde Schluss. 
Die schlecht besetzte Kesseler 
Mannschaft reiste zum Auswärtsspiel 
nach Rheinberg wo sie sich ohne 
Auswechselspieler behaupten 
musste. Dies gelang zunächst noch 
gut, konnte aber auf die Dauer nicht 
durchgehalten werden und die Herren 
mussten sich geschlagen geben.

Die Sommerpause bis zum 
Saisonstart im September nutzen die 
Herren um sich gezielt auf die neue 
Saison vorzubereiten.  Hauptsächlich 
werden hier Spielabläufe und 
Strategien geübt um sich in der 
kommenden Saison in der ersten 
Kreisliga behaupten zu können. Die 
intensive Saisonvorbereitung startet 
dann nach der Urlaubszeit im August. 
Jedoch haben sich auch die Herren 
die Chance auf ein Freundschaftsspiel 
nicht nehmen lassen und bestritten  

dies gegen den zukünftigen Liga-
Konkurrenten aus Kleve. Auch hier 
reiste eine dünn besetzte Mannschaft 
aus Kessel nach Kleve an. Das Spiel 
wurde zwar knapp mit  10 Punkten 
verloren (48 : 38), zeigt aber das 
für die kommende Saison mit guter 
Besetzung einiges zu erreichen ist. 

SAISONABSCHLUSS
Um die Zeit der Vorbereitung auf 
die neue Saison ein wenig zu 
verschönern feiern die beiden Teams 
ihren Saisonabschluss zusammen. 
Der Aufstieg beider Mannschaften 
soll schließlich ordentlich gefeiert 
werden. Die Damen starten mit 
einer Paddeltour auf der Niers und 
stoßen dann zum Grillfest der Herren 
dazu. Gemeinsam wird dann das 
Fußballspiel Deutschland – Mexiko 
verfolgt und das ein oder andere 
Match am Kickertisch ausgefochten. 

Basketball
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Einladung zur JHV 2018

 
Postanschrift 
SPVGG Kessel e.V. 1946 
Am Steeg 11 
47574 Goch 

Vereinslokal 
Gaststätte Stoffelen 
Kranenburger Str. 103 
47574 Goch-Kessel 
Tel. 02827/273 

Platzanlage 
und Sporthaus 
Kranenburger Strasse 
47574 Goch-Kessel 
Tel. 02827/5229 

Sporthalle 
Steinacker/Thomas-
Morus-Weg 
47574 Goch-Kessel 
 

Bankverbindung 
Volksbank an der Niers eG 
BLZ 320 613 84 
Konto Nr. 4800 145 029 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
SPVGG Kessel e.V. 1946 ● Am Steeg 11  ● 47574 Goch 
 

 
      

     
 
 
 
 
 

 
 

 
 
Jahreshauptversammlung 2018 
 
 
Sehr geehrtes Vereinsmitglied, 
 
zur diesjährigen Jahreshauptversammlung laden wir Sie ( Dich ) am  
 
 Donnerstag, den 20.09.2018, um 20.00 Uhr 
 
in unser Vereinslokal Gasthaus Stoffelen ein. 
 
Der Inhalt der Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung 
2. Totengedenken 
3. Geschäftsbericht 
4. Kassenbericht 
5. Bericht der Kassenprüfer 
6. Aussprache zu den Punkten 3-5 
7. Berichte aus den Abteilungen 
8. Ehrungen 
9. Änderung der Mitgliedsbeiträge 
10. Neuwahlen 
11. Verschiedenes 

 
Wir möchten Sie ( Dich ) herzlichst bitten, Ihr ( Dein ) Interesse an der Spielvereinigung durch die 
Teilnahme an der Jahreshauptversammlung zu zeigen.  
 
 
 
 
 
Thomas Kriege     
1. Vorsitzender  
 

Einladung 
 
 
 
Diese Einladung ist als satzungsgemäß 
zugestellt/veröffentlicht, gem. § 12 Abs.3 der 
Vereinssatzung, zu verstehen. 

 
 

  
  KESSEL e.V. 1946 
 1. Vorsitzender: Thomas Kriege 

 Am Steeg 11 
 47574 Goch-Hassum 
 ( 0151-43249809 
 tkriege@web.de 
 
2. Vorsitzender: Lars Groesdonk 
 47574 Goch-Kessel 
  
 
Geschäftsführer: Christian van den Boom 
 47574 Goch-Kessel 
  
 
LSB Nr.: 1104018  
 
 
Goch-Kessel, den 25.06.2018  
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SPVGG KESSEL KÄMPFT GEGEN 
RECHTS
Wer die täglichen Berichte im 
Fernsehen und Internet verfolgt, der 
wird wohl kaum übersehen, dass 
rechtes Gedankengut in unserem Alltag 
zunehmend salonfähig geworden ist. 
Dies zieht sich bis in den Deutschen 
Bundestag. Grund genug für unseren 
Spieler Christian Willutzki die Initiative 
zu ergreifen und ein Projekt anzuregen, 
dass sich gegen Rechts im Fußball stark 
macht. Die Initiative „Fußballvereine 
gegen Rechts“ sendet auf Anfrage ein 
kleines Schild, dass deutlich macht, 
dass sich die SpVgg Kessel deutlich  

von rechtem Gedankengut distanziert. 
Vor dem Spiel gegen den SV Grieth 
wurde das Schild übergeben und hängt 
jetzt am Kesseler Sportplatz. Bei uns 
hat Rassismus keinen Platz.
Bildunterschrift: oben von links: 
Gilbert Wehmen, Rainer Wegenaer, 
Daniel Otto, Max Jürgens, Martin Dicks, 
Philip Peters, Lars Groesdonk, Jörn 
Groesdonk, Ruben Korgel, Raphael Erps
unten von links: Andre Beaupoil, Paul 
Schwiebbe, Torben Möller, Robert Kipp, 
Martin Peeters, Jannik Hermsen

JASMIN PABST WIRD NEUE 
GESCHÄFTSFÜHRERIN

Weibliche Verstärkung im 
geschäftsführenden Vorstand. 
Nachdem Christian van de Boom aus 
beruflichen Gründen seinen Rückzug 
als Geschäftsführer angekündigt 
hat, soll seine Nachfolge intern gelöst 
werden. Jasmin Pabst (geb. Reichardt), 
seit einiger Zeit zurück in ihrer Heimat 
Kessel und bereits Beisitzerin, 
wird diesen Posten vorbehaltlich 
der Zustimmung der Mitglieder ab 
September übernehmen. Nach kurzer 
Bedenkzeit hat sich Jasmin dazu 
bereit erklärt, die vakante Position zu 
übernehmen. Wir sind froh, dass wir 
einen so wichtigen Posten endlich auch 
einmal mit einer Frau besetzen können. 
Damit liegt die Frauenquote im Vorstand 
jedoch weiterhin bei knapp 9% und 
kann durchaus verbessert werden. Eine 
verbindliche Frauenquote ist jedoch 
momentan nicht in der Diskussion.

Verschiedenes
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KUNSTRASENPLATZDISKUSSION VOR 
ABSCHLUSS
Eins steht schon fest: Es soll einen 
Kunstrasenplatz für die drei Vereine 
des SV Asperden, der DJK Ho/Ha 
und der SpVgg im Nordwesten des 
Stadtgebietes geben. Neben dem 
Kunstrasenplatz in Pfalzdorf wird 
somit ein weiterer Platz im Stadtgebiet 
realisiert. Zudem werden sich aller 
Voraussicht nach Viktoria und 
Concordia Goch auf eine gemeinsame 
Nutzung des bisherigen Kunstrasens 
einigen. Wo ist allerdings noch offen.
 Variante I: Der Kunstrasenplatz wird 
auf dem Ascheplatz in Asperden  

gebaut und darf von allen drei Vereinen 
genutzt werden. Variante II: Der 
hintere Platz in Kessel wird zu einem 
Kunstrasenplatz. Variante III: Der 
hintere Platz in Hassum wird in einen 
Kunstrasenplatz umgewandelt.
Die wahrscheinlichste Lösung ist 
Variante I. Diese wird auch von allen 
Vereinen favorisiert. Der Bürgermeister 
zeigte sich in den Gesprächen 
zwischen den Vereinen begeistert 
von der Kooperation zwischen dem 
SV Asperden und den Vorständen der 
DJK Ho/Ha und der SpVgg Kessel. Die 
letzten Hürden müssen jetzt noch in 
den Sportausschüssen genommen 

werden. Somit könnte 
es vielleicht bereits im 
nächsten Jahr einen 
Kunstrasenplatz 
geben, auf dem 
die SpVgg anteilig 
trainieren kann. 
Weitere Infors folgen.

 

ZELTLAGER GEHT NACH SAERBECK

Endlich mal nicht Kesseler Kirmes 
unterwegs werden sich wohl 
die Betreuer des diesjährigen 
Fußballzeltlagers gedacht haben. 
Dies führt die 24 Jugendlichen und 
acht Betreuer nach Saerbeck im Kreis 
Steinfurt im nördlichen Münsterland. 
Neben einem Freundschaftsspiels 
gegen die knapp 7000-Seelengemeinde 
und einigen Aktivitäten am Platz ist 
der Besuch der Bielefelder Alm, eines 
Kletterparks und der Stadt Münster 
fest eingeplant. Das Zelt ist nach den 
Verwehungen des letzten Jahres 
geflickt und wieder einsatzbereit, so 
dass sich die 32-Mann starke Truppe 
traditionell in der ersten Ferienwoche 
ohne Sorgen aufmachen kann.

Verschiedenes die Zweite

Steinstraße 17
47574 Goch
Tel. 0 28 23 / 8 05 00

An der Stadthalle 
47533 Kleve
Tel. 0 28 21 / 2 41 85

Brillen · Contactlinsen
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Nachruf
Heinrich Thönnesen

Nachruf 
Am 24. Mai verstarb im Alter von 92 Jahren unser Vereinsmitglied  

Heinrich Thönnesen. 
 

Bereits im Jahr 1946 trat er im Alter von 20 Jahren unserer im gleichen 
Jahr gegründeten Spielvereinigung bei. 
 
Bis heute blieb er ihr 72 Jahre treu verbunden. Als Anwohner unseres 
Sportgeländes verfolgt er über Jahrzehnte die Aktivitäten und die 
Entwicklung des Vereins. 
 
In tiefer Trauer nehmen wir von einem pflichtbewussten Menschen 
Abschied. 
 
Im Namen der gesamten Spielvereinigung Kessel sind  
unsere Gedanken bei seiner Familie. 
Wir werden Heinrich ein ehrendes Andenken bewahren! 
 
 

 

EU-Neuwagen, Jahreswagen & Gebrauchtwagen

Jetzt aus über 25 Automarken und mehr als 
2000 EU-Lagerfahrzeugen sofort auswählen oder 

vor Ort Ihr Traumauto zusammenstellen.

          Kalkarer Str. 11 
          47533 Kleve

info@auto-ehme.de
www.auto-ehme.de

Tel.  02821-7133733
Fax  02821-7133655



22
Sportmagazin SPVGG Kessel | Ausgabe 2 |Juli 2018

Meisterschaft perfekt
Mannschaft von Frank Lampe und Bernd Lamers grüßen von ganz oben

(von Frank Lampe)

#abersowasvon...
Meisterhaft… nach einer äußerst 
erfolgreichen Hinrunde ohne 
Niederlage, starteten wir schließlich 
nach vielen witterungsbedingten 
Platzsperren, im März in die 
Rückrunde.
Mit nur einem Ziel: Die Meisterschaft 
kommt in unser Dorf.
Wie auch schon in der Hinrunde, hielt 
die tadellose Trainingsbeteiligung 
weiter an. Der Zusammenhalt der 
Mannschaft wuchs mit vielen lustigen 
Stunden auch nach dem Training. 
Taktisch und auch spielerisch 
verbesserte sich die Mannschaft 
erheblich, ständig trainierte 
Standards wurden mit Toren belohnt, 
was uns zu einer Gefahr für die Liga 
machte. Ausfälle in der Stammelf 
konnten problemlos durch andere 
Teammitglieder ersetzt werden, und 
somit war unser Ziel zum Greifen 
nah. Bereits nach dem ersten Spiel 
der Rückrunde begann das Studieren 
der Tabelle. Trainer, Spieler aber auch 
unsere Spielermuttis rechneten was 
das Zeug hielt.
 

Am 06.05.2018 war dann der 
langersehnte und sehr oft 
durchgerechnete Tag gekommen, 
mit der Möglichkeit im Auswärtsspiel 
gegen Pfalzdorf, die letzten 
benötigten drei Punkte zu erlangen, 
um bereits am fünftletzten Spieltag 
die Meisterschaft ungeschlagen für 
uns zu entscheiden. Die Aufregung 
stand den Spielern und den Trainern 
förmlich ins Gesicht geschrieben. 
Einige schlugen sich sogar die Nacht 
mit Aufstellungen freigeben und 
sortieren der Pässe um die Ohren 

(Bernd). Andere wurden erst mit dem 
Anpfiff richtig nervös (Frank). Doch 
auch an diesem Spieltag bewies die 
Mannschaft ihr Können. Ein hitziges 
Spiel, das durch den körperlichen 
Einsatz und Diskussionen mit der 
Spielleitung geprägt wurde, dann in 
der 80. Minute, der Abpfiff - Meister!

Die Jungs bedankten sich, fast wie 
die Profis der großen Vereine mit einer 
La Ola Welle und der dazugehörigen 
Sektdusche bzw. Bierdusche bei den 
vielen mitgereisten Fans.

(Mit einem klaren 6:0 Sieg, wurde vorerst die Meisterschaft gebührend gefeiert, welche aber erst am 

letzen Spieltag mit der großen Party besiegelt wird.)

Fußball
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Hier sind die B-Jugend-Meister:

Tor: 
• Niclas Küppers: Hat bereits  in  
 der letzten Saison die Hälfte aller  
 Spiele der B absolviert und sehr gute  
 Leistungen gezeigt. In dieser Saison  
 war Niclas ständig von kleineren  
 Verletzungen geplagt, hat aber bei  
 seinen  4 Einsätzen kein Gegentor  
 erhalten.
• Kevin Kappes: War eigentlich als  
 Feldspieler eingeplant und hat als  
 Torwart durch seine Präsenz und  
 Reaktionsvermögen voll überzeugt.
• Jannis Hannen: Als Feldspieler auf  
 der offensiven Außenbahn unterliegt  
 er größten Leistungsschwankungen,  
 im Tor ist sehr stark auf der Linie  
 und spielt gut mit. Jannis hat einige  
 Male erfolgreich in der A-Jugend  
 ausgeholfen.

Abwehr:
• Florian Diebels: Die Konstanz in  
 Person, taktisch sehr gut und  
 äußerst geschickt im Zweikampf.
• Robin Hessel: Technisch sehr guter  
 Abwehrspieler, der nahezu ohne  
 Fouls auskommt. Dazu ist Robin  
 unser „Standardkönig“, der mit toller  

 Präzision Freistöße und Ecken vor  
 das gegnerische  Tor schlägt.
• Bene Peters: Technisch beschlagener  
 Linksverteidiger, der auch in der   
 letzten Saison schon etliche gute  
 Spiele gezeigt hat.
• Jannis Groesdonk: Der beste  
 Rechtsverteidiger der Liga, defensiv  
 und offensiv stark, macht ganz  
 wenige Fehler.
• Calvin Janßen: „Zweikampfmonster“,  
 von der Athletik her müsste  
 er Niederrheinliga spielen, sehr  
 ehrgeizig, hat sich im Kopfball und  
 Passspiel wesentlich verbessert.

Mittelfeld:
• Florian Nienhuys: Hat nach  
 mehrjähriger Pause im letzten  
 Sommer wieder mit dem Fußball  
 begonnen,  durch seinen Ehrgeiz und  
 Trainingseifer konnte er sich enorm  
 steigern.
• Gian-Luca Dittrich: Besitzt die Lizenz  
 zum Kopfballtor, unter seinen 17  
 Toren dürften sich  mindestens 10  
 Kopfballtreffer befinden. Zudem ist  
 GLD  ein laufstarker  Spielmacher.
• Mika Hillmann: Spielt im defensiven  
 Mittelfeld, verfügt über richtig  
 „Power“ und hat im Prinzip keine  

 Schwächen. Leider musste Mika  
 einige Male verletzungsbedingt  
 aussetzen.
• Jonas Kersten: Guter Fußballer mit  
 starken Trainingsleistungen, der sich  
 in der vergangenen Jahren  mehrfach  
 stark verletzte. Dagegen ist der  
 im zweiten Saisonspiel zugezogene  
 Armbruch eine Lappalie. Jonas  
 erzielte den Siegtreffer im  
 Auftaktspiel in Nütterden.
• Florian Beinio: Nimmt auf eigenen  
 Wunsch nur am Training teil, hat  
 einen strammen Schuss und schlägt  
 prima Flanken.
• Maxi Elders: kann bis auf Torwart  
 alles spielen, guter Techniker mit  
 geschicktem Zweikampfverhalten

Angriff:
• Marius Otto: Toller Dribbler, spielt  
 Rechtsaußen und kommt am ersten  
 Gegenspieler immer vorbei. Wie  
 die meisten „Trickser“ versucht er  
 leider ab und zu auch den zweiten  
 und dritten auszuspielen. Was nicht  
 immer klappt 
• Tim Beaupoil: Das Pendant zu Marius  
 auf der linken Seite. Tim unterliegt  
 keinen Leistungsschwankungen, ist  
 beidfüßig, kann richtig gut kicken  

Fußball
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 und ist dazu noch torgefährlich.
• Silas Dugal: Kann auf beiden Seiten  
 spielen, wurde im Laufe der Hinrunde  
 immer besser und machte gegen  
 Pfalzdorf ein Riesenspiel.
• Jordy Burgmans: Unsere  
 Pressingmaschine, „opfert“ sich  
 als Stoßstürmer für die Mannschaft  
 auf, und wurde in den letzten Spielen  
 immer torgefährlicher.
• Celina Lamers: Trainiert „nur“ noch,  
 und überzeugt in den  
 Trainingsspielen mit sicherem  
 Passspiel und guten Flanken.

Dieser tolle Erfolg ist mit Sicherheit  
auch auf den tollen „Support“ der 
Spielereltern und Anhänger der 
Mannschaft zurückzuführen, die 
uns jedes Spiel großartig unterstützt 
haben.

Ein „besonderer Dank“ gilt aber auch 
unseren Sponsoren, die uns bei vielen 
Aktivitäten finanziell geholfen haben.
Ein „Danke“ auch an unseren „Schiri“ 
Michael Nienhuys der uns bei den 
Auswärtsspielen gepfiffen hat und 
unserem Kesseler Platzwart Heinz 
(Heinzi) Elbers der stets „kühle  

Getränke“ für uns bereithielt. Danke 
auch an die Trainer der C- Jugend 
Torsten und Jerome, die uns bei 
Engpässen, ohne zu zögern, mit 
Spielern aus der C versorgten.

oben: Trainer Frank Lampe, Gian-Luca Dittrich, Nicolas Dittrich, Bene Peter, Calvin Janßen, Maxi Elders, 

Silas Dugal, Jannes Groesdonk, Jonas Kersten, Celina Lamers, Trainer Bernd Lamers. Unten: Tim 

Beaupoil, Kevin Kappes, Florian Diebels, Jordy Burgmans, Jannes Hannen, Marius Otto, Robin Hessel, 

Florian Beinio. Es fehlen: Mika Hillmann, Niclas Küppers und Florian Nienhuys)

Fußball
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Termine / Geburtstage / Impressum

Geburtstage
20 Jahre
Falk Sjonger 07.06.1998

30 Jahre
Martin Dicks 29.07. 1988
Katja Peeters 25.08. 1988
Uwe Schmidt 25.06. 1988

60 Jahre 
Udo Tönisen 23.08.1958

Die Redaktion gratuliert allen 

Geburtstagskindern recht herzlich und 

bedankt sich bei den Jubilaren für die 

langjährige Treue zur Spielvereinigung. Zur 

Übersichtlichkeit werden wir hier in Zukunft 

die Jubilare von 25, 50, 60 und 75 Jahren 

nennen.

Vereinszugehörigkeit 

25 Jahre 
Oliver Schubert 25.07.1993

Der Redaktionsschluss der nächsten 
Ausgabe ist am 31.08.2018.
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• Trocken-/Akustikbau
• Montagearbeiten
• Reparaturen
• Bodenbeläge
• Double-Wood Gartenmöbel

DOMUS gGmbH

Jurgensstraße 26
47574 Goch

Telefon 02823 9298344
Telefax 02823 9298355

E-Mail info@domus-gebaeudepflege.de
Internet www.domus-double-wood.de




